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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

30.05.2001 

Geschäftszahl 

95/13/0288 

Rechtssatz 

Für die Beurteilung der Frage, ob Aufwendungen als Werbungskosten anzuerkennen sind, ist nicht allein 
entscheidend, ob diese in Erfüllung oder in Verletzung von dienstlichen Obliegenheiten angefallen sind. Im 
Zusammenhang mit einem Fehlverhalten eines Dienstnehmers ist diesbezüglich vielmehr entscheidend, ob das 
Fehlverhalten im Sinn des Erkenntnisses vom 24.10.2000, 95/14/0048, der beruflichen Sphäre zuzuordnen ist 
oder ob es als private Verhaltenskomponente das Band zur beruflichen Veranlassung durchschneidet (Hinweis E 
24.10.2000, 95/14/0048). 


